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Einführung ins Einführung ins Einführung ins Einführung ins     
christliche Handauflegenchristliche Handauflegenchristliche Handauflegenchristliche Handauflegen    

(Aufbaukurs  
Geistliche Begleitung)  

Gottes Strahlen fassen Gottes Strahlen fassen Gottes Strahlen fassen Gottes Strahlen fassen 
und Ihn wirken lassenund Ihn wirken lassenund Ihn wirken lassenund Ihn wirken lassen    

Das Kloster Bursfelde wurde 1093 durch den 
Grafen Heinrich von Northeim als Hauskloster 
und Stätte der persönlichen Fürbitte gegründet.  
Elisabeth von Calenberg führte die Reformation 
durch, das Kloster wurde 1588 evangelisch. 
 
Heute befindet sich in Bursfelde ein geistliches 
Zentrum. Die Arbeit steht unter dem Leitsatz: 
Entdecken und Einüben geistlichen Lebens in be-
nediktinischer Tradition mit evangelischem Profil. 
 

„Schweige und höre,  
neige deines Herzens Ohr.  

Suche den Frieden.“ 
 
Dieser Kanon beschreibt die Grunddimension der 
verschiedenen Tagungsangebote. Stille, Meditati-
on, Tanz und Exerzitien bieten einen Übungsweg, 
um mitten in den alltäglichen Anforderungen 
achtsam zu werden für Gottes Melodie im eigenen 
Leben. 

Das Geistliche Zentrum Kloster Bursfelde ist eine 
Einrichtung der Ev.– luth. Landeskirche Hannovers 
in der Verwaltung des Hauses kirchlicher Dienste. 



Anmeldung: 

Sie erhalten von uns umgehend eine Kurznach-

richt, ob wir Ihre Anmeldung berücksichtigen 

können. Etwa 4 Wochen vor Seminarbeginn 

senden wir Ihnen weitere Informationen zum 

Kurs und zum Bezahlmodus zu.  

 

 

Beginn: Montag, 11.00 Uhr  

   (Anreise ab 10.00 Uhr). 

Ende: Mittwoch gegen 15.30 Uhr 

 

Kosten: 136,00 € Übernachtung/ 

        Verpflegung 

    85,00 € Kursgebühr 

Begleitung/Leitung: 

◊ Silke Harms, Pastorin, Referentin des 
Geistlichen Zentrums Kloster Bursfelde 

◊ Friedegund Berg, Krankenschwester, 
Lehrerin für Pflegeberufe, Leiterin mehre-
rer Seminare zum Handlauflegen 

 
Teilnehmerzahl: max. 16 

Geistliches Zentrum 

Kloster Bursfelde 

Klosterhof 5, 34346 Hann. Münden, OT Bursfelde 

Tel: 05544/1688   Fax: 05544/1758 

E-mail: info@Kloster-Bursfelde.de 
www. Kloster-Bursfelde.de 

In der Bibel wird immer wieder berichtet, 
dass Heilung durch das Berührtwerden von 
Jesus geschieht. Den Kranken, die zu ihm 
gebracht werden, legt Jesus die Hände auf 
und macht sie gesund (vgl. Lk 4,40). Seinen 
Jüngern hat Jesus nicht nur den Auftrag zum 
Predigen gegeben, sondern auch zur Heilung 
der Kranken (Lk 9,1f). „Auf Kranke werden 
sie die Hände legen, so wird’s besser mit 
ihnen werden“ (Mk 16,18) – gilt als Kennzei-
chen der Menschen, die Jesus nachfolgen. 
Wenn Jesus nicht nur zum Predigen, sondern 
auch zum Heilen beauftragt, was heißt das 
für uns heute? Wie „geht“ das mit dem 
Handauflegen? Was „passiert“ dabei und in 
welcher Haltung sollte es geschehen? Wir 
beschäftigen uns mit dem biblischen Hei-
lungsverständnis, gönnen uns Zeiten der Stil-
le und des Gebetes und sammeln bei prakti-
schen Übungen an uns selbst und anderen 
Erfahrungen mit dem Handauflegen und 
beim achtsamen Berühren und Berührtwer-
den. 
 
Zielgruppe: Menschen, die eine Weiterbil-
dung in geistlicher Begleitung gemacht haben 
oder andere auf ihrem geistlichen Weg beglei-
ten und sich mit der Frage nach dem prakti-
schen Umgang mit heilsamen Berührungen 
beschäftigen wollen.  
 
Voraussetzungen:  
◊ Eigene psychische Stabilität  
◊ Ein gutes Gespür für Nähe und Dis-

tanz 
◊ Vorgespräch mit der Leitung  
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Gottes Strahlen fassen  
und ihn wirken lassen 

Name: _____________________________ 

Vorname: _____________________________ 

Geburtstag: _____________________________ 

Straße: _____________________________ 

PLZ/Ort: _____________________________ 

Telefon: _____________________________ 

E-Mail: _____________________________ 

Ort und Jahr der Ausbildung in geistlicher  

Begleitung:    

  _____________________________ 

 

 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich an. 

Ich akzeptiere die Veröffentlichung meiner Kor-

respondenzdaten in der Teilnehmerliste. 

 

 

 

Datum:               Unterschrift: 


